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In neue Dimensionen: Drohne für den FFVC
Erste Flug- und Aufnahmeversuche am Schwarzenbrucker Plärrer durchgeführt 

SCHWARZENBRUCK – In 
neue Dimensionen stoßen der-
zeit die Foto- und Videogra-
fen des Film-Foto-Videoclubs 
Schwarzenbruck (FFVC) vor. 

In Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Schwarzenbruck 
verfügt der Club nun über ei-
nen Quadrocopter, mit dem ei-
nige FFVC‘ler zusammen mit 
der privaten Drohne eines 
Vereinsmitglied rund um den 
Plärrer erste Flug- und Auf-
nahmeversuche unternahmen. 

Für Aufnahmen im Schwar-
zenbrucker Gemeindegebiet 
liegt dem FFVC die Geneh-
migung durch die Gemein-
deverwaltung vor, so dass in 
nächster Zeit die Club-Droh-
ne fleißig unterwegs sein wird. 

Man darf auf die Ergebnisse 
gespannt sein. Herbert bauer Der FFVC geht nun auch mit der Drohne auf Fotojagd. Foto: Herbert Bauer

Norbert Reh lobt VdK-Aktion 

SCHWARZENBRUCK – Der Aktionstag des VdK-Ortsverbandes Schwarzenbruck 
(wir berichteten) wurde am Nachmittag auf dem Plärrer fortgesetzt. Stellvertreten-
der Landrat Norbert Reh (er durfte auch das Gefühl auf dem Rollstuhlparcours er-
leben – auf dem Bild mit Ortsvorsitzender Erika Groß) überbrachte die Grüße des 
Landkreises und lobte den VdK Schwarzenbruck, der sich mit dem Rollstuhlein-
kaufen eines Themas angenommen habe, das gerne verdrängt wird und trotzdem 
zu unserem täglichen Leben gehört. Deswegen sei das Motto „Heute schon an 
morgen denken“ gut gewählt, Den VdK lobte er für die hohe Sachkompetenz in 
der Sozialberatung. Auch der Geschäftsleiter der Gemeinde Schwarzenbruck, Se-
bastian Legat und Büchereileiterin Monika Eibl erlebten das Einkaufen im Rollstuhl.

Bürgerstiftung Feucht finanziert weiteres Bildungsprojekt
In Kooperation mit Schülercoach – Informativer Besuch im Gewerbepark bei Wittmann Rabat Systeme GmbH

FEUCHT – 14 Schülerinnen und 
Schüler der achten und neunten Klas-
se der Mittelschule Feucht besuch-
ten gemeinsam mit ihrer Konrektorin 
Silvia Scharr die Fa. Wittmann Ra-
bat Systeme GmbH im Gewerbepark 
Nürnberg-Feucht-Wendelstein.

Michael Tolz, Technischer Leiter 
Deutschland und Niederlassungslei-
ter Werk Feucht, empfing die Gruppe 
und stellte das Unternehmen in sei-
ner Gesamtheit und im Besonderen 
das Werk Feucht vor. 

Mit 37 Standorten und 30 Vertre-
tungen ist Wittmann-Battenfeld auf 
allen wichtigen Kunststoffmärkten 
der Welt vertreten. Das Werk Feucht 
ist das Kompetenzzentrum für Au-
tomation, die Planung, Konstrukti-
on und Herstellung von Robotern für 
kundenspezifische Systeme.

Die hochmotivierten Schülerinnen 
und Schüler folgten interessiert der 
Führung durch das Unternehmen und 
durften ihr Geschick in einer kleinen 
praktischen Übung beweisen.

Von besonderem Interesse für die 
zwei Schülerinnen und 12 Schüler 
war das Thema Ausbildung. Die Schü-
lerinnen und Schüler nahmen dieses 
Angebot begeistert an, sich vor ihrer 
Berufswahl praxisnah und aktiv im 
Unternehmen zu informieren, was von 
ihnen im Rahmen einer Berufsausbil-
dung erwartet wird. 

Hoch motiviert nutzten sie das Ge-
spräch mit den Verantwortlichen, um 
Fragen zum Betrieb und zur Ausbil-
dung zu klären.

Bei Wittmann - Battenfeld, im Werk 
Feucht werden derzeit Mechatroniker, 
Bürokaufleute und Fachkräfte für La-
gerlogistik ausgebildet.

Die Auszubildendenauswahl für 
das anstehende Ausbildungsjahr ist in 
weiten Teilen abgeschlossen. Im Be-
reich Lagerlogistik ist noch keine end-
gültige Entscheidung gefallen, was ei-

nen Schüler dazu veranlasst hat sich 
spontan dafür zu bewerben.

Tolz berichtet, dass junge, motivier-
te Schülerinnen und Schüler sehr ger-
ne auch zum Praktikum willkommen 
sind.

Möglich gemacht haben dieses Pro-
jekt die Stiftung „Der Schülercoach“ 
an der Mittelschule Feucht, durch die 
Organisation und Vorbereitung der 
Veranstaltung sowie die Bürgerstif-
tung Feucht durch die finanzielle Un-
terstützung des Projekts.

Für die Schülerinnen und  Schüler war der Besuch bei Wittmann Robot-Systeme sehr informativ. Foto: privat

Service der Kreiskasse erweitert 

N Ü R N B E R G E R 
LAND – Mit der In-
betriebnahme ei-
nes Kassenau-
tomaten ist die 
Renovierung des 
Eingangsbereiches 
im Landratsamt 
so gut wie abge-
schlossen. Land-
rat Armin Kroder, 
Christine Holzin-
ger von der Kreis-
kasse und Thors-
ten Schaar von der 
Kämmerei (im Bild 
von links) freuten 
sich bei der Vor-
stellung des neuen 
Gerätes, dass dadurch das Serviceangebot der Kreiskasse bereichert wird. Zu-
sätzlich zum neuen Standort des Kassenschalters, an dem wie gewohnt bedient 
wird, können Bürger nun an zwei Stellen Ein- und Auszahlungen machen. Voraus-
setzung ist, dass man eine codierte Karte hat, die zum Beispiel von der KfZ-Zu-
lassungsstelle ausgegeben wird. Bezahlt werden kann mit Münzen, Scheinen und 
EC-Karte. Für Bargeldauszahlungen des Amtes an Bürger kann die codierte Karte 
ebenfalls verwendet werden.  Foto: Häusler

Monatliche Rentenberatung 

ALTDORF – Ab sofort wird es im 
Kultur-Rathaus (Besprechungszim-
mer im Erdgeschoss) einmal monat-
lich eine Rentenberatung geben: Pet-
ra Hopf, die bereits in den Gemeinden 
Burgthann, Winkelhaid und Schwar-
zenbruck Beratungen durchführt, ist 
am jeweils ersten Mittwoch im Mo-
nat von 15 – 17 Uhr vor Ort. Sie erteilt 
auch Auskünfte zu Rentenanträgen. 
Weitere Infos und vorherige Anmel-
dung unter Tel: 01622/612561. Erster 
Termin ist Mittwoch, der 6. Juli 2016.

Sprechtag Rentenangelegenheiten

FEUCHT – Am Donnerstag, 30. Ju-
ni, findet von 15 bis 17 Uhr die Sprech-
stunde der ehrenamtlichen Rentenbe-
raterin im Rathaus statt. Petra Hopf 
ist Versichertenberaterin der Deut-
schen Rentenversicherung und steht 
allen Bürgerinnen und Bürgern im 
Zimmer 004 zur Verfügung. Petra 
Hopf unterstützt bei Fragen zu Kon-
tenklärungen und Rentenanträgen. 
Um telefonische Terminvereinbarung 
unter Tel. 09128/727529 wird gebeten. 

KuRz BeRichtet

Plastikfolien werden gesammelt

BURGTHANN – Die Gemeinde 
Burgthann informiert, dass am Don-
nerstag, 30. Juni, von 11 bis 13 Uhr ei-
ne Sammlung von Plastikfolien aus 
der Landwirtschaft erfolgt. Sam-
melpunkt ist der Schwarzachtal-
parkplatz an der Hammerbrücke in 
Burgthann. Es werden kostenlos  nur 
saubere (besenreine) Siloabdeckpla-
nen und Rundballenfolien aus der 
Landwirtschaft entgegengenommen. 
Verschmutzte Folien, Netze von Si-
lierballen, Heuballenpressschnüre 
bzw. andere Abfälle werden an den 
beiden Wertstoffhöfen angenommen, 
sind aber gebührenpflichtig. Des Wei-
teren bestehen  Abgabemöglichkeiten 
in Altdorf, Wertstoffhof (Neumarkter 
Straße) ganzjährig außer Freitag und 
Samstag, und in Neunkirchen a. Sand, 
Wertstoffhof, ganzjährig außer Frei-
tag und Samstag.

Verstossene Großeltern

NÜRNBERGER LAND – Am 
Dienstag, 28. Juni, um 18 Uhr, findet 
das nächste Treffen der Selbsthilfe-
gruppe „Verstossene Grosseltern“ 
statt. In den Räumen der Selbsthil-
fekontaktstellen Kiss Mittelfran-
ken e.V, Unterer Markt 2, 91217 Hers-
bruck, Eingang über den Posthof, 
finden sich betroffene Grosseltern 
wieder zu einem gemeinsamen Ge-
spräch zusammen. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Kontaktmöglichkeit: 
Tel. 09151/9084494.
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Milch ab Hof zum 
selber zapfen
Bericht von Praktikern – AELF 
lädt zur Infoveranstaltung ein

NÜRNBERGER LAND – 
Durch die Milchkrise suchen viele 
Landwirte neue Absatzmöglich-
keiten für ihre  Milch. Eine Mög-
lichkeit bietet die Vermarktung 
mit Automaten.

Am Mittwoch, 20. Juli ver-
anstaltet das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Fors-
ten Neumarkt gemeinsam mit 
der Bayerischen Landesanstalt 
für Landwirtschaft einen Info-
tag „Milchvermarktung mit Au-
tomaten – Chancen und Risiken!“

Kosten und Wünsche
Fragen zu den Investitionskos-

ten und möglichen Erträgen wer-
den genauso aufgegriffen wie 
Verbraucherwünsche und das 
Marktpotenzial. 

Darüber hinaus informiert ein 
Mitarbeiter der Lebensmittel-
überwachung darüber, was das 
Lebensmittelrecht beim Einstieg 
in die Vermarktung von landwirt-
schaftlichen Betrieben fordert.

Aus der Praxis
Zwei Landwirte, die in die Au-

tomatenvermarktung eingestie-
gen sind, berichten über ihre Er-
fahrungen. Anschließend besteht 
die Möglichkeit einer Betriebsbe-
sichtigung.

Die Veranstaltung findet im 
Gasthaus Ascher, Freystädter 
Straße 10, Möning, 92342 Frey-
stadt von 9 bis 16.30 Uhr  statt. 
Anmeldungen sind unter www.
bildungsportal.bayern.de mög-
lich. 


